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Der Fall Hoeneß zeigt, wie richtig die Strategie der SPD
war

Zur Selbstanzeige Hoeneß‘ wegen Steuerhinterziehung erklärt der
stellvertretende Fraktionsvorsitzende Joachim Poß:

Uli Hoeneß hatte darauf gehofft, dass seine Steuerhinterziehung durch das von
der schwarz-gelben Bundesregierung geplante deutsch-schweizerische
Steuerabkommen legalisiert worden wäre und er dabei anonym hätte bleiben
können. Diesen Plan, den viele Steuerhinterzieher hatten, hat die SPD durch die
Ablehnung des Abkommens im Bundesrat vereitelt. Wie richtig die Strategie der
SPD war, zeigt der Fall Hoeneß - er wird nicht der einzige bleiben, dessen
Hoffnungen auf das Abkommen der schwarz-gelben Bundesregierung nun
zerplatzen.
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